
Melodie:	George	Frederick	Root

Der	Herr	ist	mein	Licht
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Der Herr ist mein Licht

1. Der Herr ist mein Licht, ist mein Licht und ist mein Heil,
    was fürcht ich noch?
    Der Herr ist die Kraft meines Lebens allein,
    vor wem sollte mir noch grau'n?

    Ob das Heer auch des Bösen drohet, ich fürchte mich nicht!
    Ob wild sich Krieg erhebet, auf ihn allein verlaß' ich mich!

    Ein's nur, ach Eines bitt' ich vom Herrn, Eines hätte ich gern:
    Daß ich mög' bleiben im Hause des Herrn,
    daß ich mög' bleiben im Hause des Herrn,
    daß ich mög' bleiben im Hausse des Herrn!

      Alle Zeit, alle Zeit, alle Zeit! Daß Zeit Amen!

2. Der Herr ist mein Trost, ist mein Halt und Zuversicht,
    in meiner Not!
    Des Herren Gnade allein mich beschützt
    vor Sünde, Höll' und Tod! 

    Ob das Heer auch des Bösen drohet, ich fürchte mich nicht!
    Ob wild sich Krieg erhebet, auf ihn allein verlaß' ich mich!

    Ein's nur, ach Eines bitt' ich vom Herrn, Eines hätte ich gern:
    Daß ich mög' bleiben im Hause des Herrn,
    daß ich mög' bleiben im Hause des Herrn,
    daß ich mög' bleiben im Hausse des Herrn!
    Alle Zeit, alle Zeit, alle Zeit! Daß Zeit Amen!


